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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Unterknöringen IV : TSV Burgau II 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

TSV Burgau II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Burgau II am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6 zwei
Punkte aus dem Spiel beim SV Unterknöringen IV. Erfolgsgarant war insbesondere das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 12. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Gerhard Kehl. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um Spitzenspieler Nizamettin Yildirim nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Eska / Guldenschuh zunächst
nicht gut aus, so gewannen Rieb / Fibi im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Feistle / Nägele beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Yildirim / Eser. Recht kurzen Prozess machten indessen Abold / Schuster beim 3:0 mit
Reidinger / Kehl. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Alexander Rieb machte mit Anton Eser beim 11:4, 11:3, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Fibi, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nizamettin Yildirim verlor. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Sieg von Hans-
Jörg Feistle gegen Manuela Guldenschuh konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Einzel zwischen Josef
Abold und Markus Eska, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an die Tische. Franz Schuster bekam seinen Gegner Gerhard Kehl beim 8:11, 10:12, 8:11 nicht
richtig in den Griff. Florian Nägele bekam im Anschluss seine Gegnerin Marion Reidinger beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des SV Unterknöringen IV und des TSV Burgau II in die Box. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Alexander Rieb das als ausgewogen eingestufte Match
gegen Nizamettin Yildirim und gewann in vier Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Michael Fibi das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Anton
Eser noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 8:11, 7:11, 10:12. Hans-Jörg Feistle gewann sein Spiel
gegen Markus Eska sicher mit 13:11, 11:5, 11:6. Mittlerweile stand es damit 6:6. Enttäuscht über
seine 2:3-Niederlage gegen Manuela Guldenschuh war daraufhin Josef Abold, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Den
Sieg von Marion Reidinger konnte Franz Schuster im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Florian Nägele hatte anschließend gegen
Gerhard Kehl bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Unterknöringen IV am 23.03.2024 gegen
den SV Ettenbeuren 46 II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Burgau II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:14. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Unterknöringen IV

Doppel: Rieb / Fibi 1:0, Feistle / Nägele 0:1, Abold / Schuster 1:0 
Einzel: A. Rieb 2:0, M. Fibi 0:2, H. Feistle 2:0, J. Abold 0:2, F. Schuster 0:2, F. Nägele 0:2 

 TSV Burgau II
Doppel: Yildirim / Eser 1:0, Eska / Guldenschuh 0:1, Reidinger / Kehl 0:1 
Einzel: N. Yildirim 1:1, A. Eser 1:1, M. Eska 1:1, M. Guldenschuh 1:1, M. Reidinger 2:0, G. Kehl 2:0


